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Elmshorn (sH).  An-
rufer hatten gegen 
16:38 h Flammen in 
den alten Lagerhal-
len eines Eisenhan-
del-Unternehmens 
am Vormstegen ge-
meldet. Aufgrund 
einer Vielzahl von 
notrufen und einer 
dichten schwarzen 
Rauchwolke über 
der innenstadt ließ 
Einsatzleiter Jörg 
Eggers die Alarmstu-
fe von FEU standard 
auf FEU 2 erhöhen 
und Vollalarm für die 
Freiwillige Feuer-
wehr Elmshorn aus-
lösen.

Beim Eintreffen der 
ersten feuerwehr-
kräfte schlugen flam-
men aus einem Fenster der Lagerhalle. Außerdem 
drang an mehreren Stellen dichter Rauch aus dem 
ausgedehnten Gebäudekomplex. Mit einem ge-
zielten Löschangriff von außen sowie durch einen 
Atemschutztrupp von innen war der Brand jedoch 
schnell gelöscht. Zusätzlich hatte der Einsatzlei-
ter die Drehleiter und das Teleskopmastfahrzeug in 
Stellung bringen lassen, um die Löscharbeiten von 
oben zu unterstützen. Parallel erkundeten mehrere 
Atemschutztrupps das völlig verqualmte Gebäude, 
um weitere Brandherde auszuschließen.

In der Spitze waren 44 Feuerwehrmänner und -frau-
en im Einsatz, davon 26 unter Atemschutz.

nach ersten erkenntnissen war in einem ehemali-
gen Anlieferungsbereich der Halle gelagertes Verpa-
ckungsmaterial aus Kunststoff in Brand geraten. Das 
brennende Kunststoff entfaltete eine enorme Hitze, 
der die Eternitplatten auf dem Dach auf einer Fläche 
von etwa zehn Quadratmetern nicht standhielten. 
Die Platten platzten. Durch die geborstene Dachbe-
deckung konnte dann der starke schwarze Rauch 
über dem Objekt aufsteigen.

Die Löscharbeiten fanden unter den Augen zahl-
reicher Schaulustiger statt. Denn auf dem benach-

Brand in 
leerstehender Gewerbehalle

barten Marktplatz findet zurzeit ein Jahrmarkt statt. 
Diesem Umstand war es vermutlich auch zu verdan-
ken, dass der Brand so schnell entdeckt und gelöscht 
werden konnte.

Für die Besucher des Volksfestes bestand keine Ge-
fahr. Der Jahrmarkt lief während des Einsatzes ohne 
Unterbrechung weiter.

Gegen 18:00 h war der Einsatz beendet. Die Feuer-
wehr rückte wieder ein.
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